
6t
Bszlrk6roglerung
Amsbsrg

a.lifisrogi.rung Amrb6ry . PoslEcn ' 5$17 AmsbsE
Obeüürgormeister
der
Stadt L€verkusen
Hauptstraße 10'l ((Elberfeldgr HauB)

51373 Leverkusen

Detümr 08. Ap 2014
Scita I vo, 2

32.ü.5.72.M87
b.i Anh'ort btle angeben

h!19. pflug@!r...m de
T€tllon: 0293182.2348
F x 02931t82-3430

S.'b.dzst 1. 59021 ,{is!!,g

ToLton: 02031 82-0

Mo-Do 0, tu- t2 mühr
13.30- 10 @ Uh!

Fr 0B 30 - 14 00 Uh,

Lrhd.§tßlo OosserdoaD€i

IBAN,
oE27 3005 0000 0004 0080 17

EIC; VUELAOEOO

0E1238786?5

'-doloo
Raumordnungsvgrfahrcn Ltz- {
VoE RWE geplaflte Erdg8stransportleltung
TransveEale
Überprüfung der Raumordnerischen Beurleilung gemäß § 32 Abs. 6 Land€s.
planungsgesetz (LPIG)

lhre Srrdb€n vom 26.05.2009 und 27.03.2014

Sehr geehrte Damen und HenBn,

im Jahr 2008 wurde federführend von der Bezlrksregierung Arnsb€rg unter
Beteiligung der Bezirksr€gierungen Delmold, Dosseldorf und Köln ltlr die o.g.
Erdgaskansportlaitung ein Raumordnungsverfahren durchgeführt und mit der
Bekanntgabe der Raumordnerischen Beurloilung am 04.12,2008 abgeschlos-
sen.

Da mit dBm Verfahren f0r di€ Zulassung noch nichi begonnen worden ist,
muss gemäß § 32 Abs. 6 LandesplanungsgeEets NRW die Raumordnerische
Beurteilung nach fonf Jahren dehingahend überprüft werden, ob 6ie mit d€n
Zielen und Grundsätzen der Raumordnung noch tjberclnstlmmt und mit ande-
ren raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen noch abgestimmt ist.

Die Bezirksreglerung Amsberg hal diese Überprtltung unter Beteillgung der
Bezirksreglerungen Detmold, Dils6eldorf und Köln sowie dBs RVR (er ist seit
Oktober 2009 regionalplanerisch zusländig for die l«elsa Unna, Ennepe.Ruhr
und die gtadt Hagen) durchgefohrt.
Dab€iwurde gemäß § 32 Abs. 6 LPIG nurdie der Raumordnerischen Beurtei-
lung zugrunde liegende Trasse oberpdtff. Neue TGssänvarianten kooneo bei
einer solchen Profung nicht ber0cksichligt werden.

De llberprütung fiihrte zu dem Ergebnis, dass dle Raumodnedsche BeurleF
lung vom 04.12.2008 ftlrdie geplants Erdgastransportleitung MET- Mittsleu-
ropäisohe TraDsvsrsale nodr mit den Zielsn und Grund8ätzen der Raumord-
oung obereinstimmt und noch mit anderen raumbedeut§amen Planungsn und
Maßnahmen abgestimmt isi.

Wiohlrgar Hlhweß (w6g€n w€llerer dlgrläler Posto..rbellung)
unledsg.n bße dcht klimrnenl hei.n oder rl.!., thd llöllichsl im olN'Al-Fomat r.iden

. ? Q,er y- \':fu
MET. mltteleuropäische S



Bezlrfsrsgl.tollg
A abrIg

Abschließend wl'rd darauf hlnge'il6§o4.dass dFe Sledt Lev-erkuoen dle.lm
Sohrelbon vom 26,05.2009 genannten Bedenkengegen dle Trsssenlohrung im
sorelch dsr;Wald§i€dluhig' im Rauftodnungqverfähreh nlchlvot§atragen hat:

Mit fraundliohei Grüßen
lm Auflreg
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